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B E T R I E B S S P I E G E L  
 

BNR: 2515318 

Name: Simon Schwarz vulgo Wipflersimmerl 

Anschrift: Kaiserberg 3, 4040 Lichtenberg 

 

Ausgangssituation: 

Der Hof liegt ca. 10 km nördlich von Linz, auf ca. 720 Meter Seehöhe am Fuße der GIS in 

Lichtenberg. Die Geländebeschaffenheit ist sehr eben, trotz Bergzone 2. 

Der Hof war eine Betriebsstätte vom Hof Wipfler, daher auch der frühere Hausname „Wipfler-

häusl“. Er wurde von einem Herrn Stürmer gekauft. Nach zwei Generationen heiratete am 

27.10.1902 ein Simon Schwarz auf diese Hofstatt.  

 

Seither ist der Betrieb als „Wipflersimmerl“ im Familienbesitz von Familie Schwarz. 

Derzeit leben und arbeiten drei Generationen auf dem Betrieb in Lichtenberg. 

Hildegard und Hermann als Elterngeneration sowie die nächste Generation Sohn Simon mit 

Freundin Daniela und Sohn Finn Elias. 

 

Entwicklung des Betriebes: 

Das Wirtschaftsgebäude wurde 1992 erneuert und 1995 hielt das Damwild Einzug am Be-

trieb. Bis 2007 gab es Milchviehhaltung mit einem Kontingent von 30.000 Liter. Durch einen 

Arbeitsunfall wurde 1991 eine betriebliche Veränderung notwendig und zur Gänze auf Farm-

wildhaltung umgestellt. Seit dieser Zeit gibt es neben dem Damwild auch das Kapartenrot-

wild am Betrieb. 

2014 wurde dann das Wohngebäude komplett saniert. 

 

Besonderheiten des Betriebes: 

 Gutes vom Bauernhof – Betrieb seit 2008 

 Goldmedaille für Hirschleberstreichwurst 2017 und Silber Medaille für den Hirsch-

schinken bei der Ab Hof Messe Wieselburg 

 Als Obmann der Wildtierhalter von Oberösterreich steht Hermann anderen Wildhal-

tern stets mit Rat und Tat zur Seite. 

 



Vorlagenversion: 2016-11-22  Seite 2 von 3 

Betriebsdaten: 

Fläche eigen 9 ha und 8 ha Pachtgrund 

davon Grünland 16 ha 

Wald 1 ha 

 

Tierbestand: 

Rotwild 27 Stück Muttertiere  

Damwild 30 Stück Muttertiere 

Weidegänse 200 Stück 

Masthühner 120 Stück pro Umtrieb 

Bienen 10 Völker 

 

Außenwirtschaft, Grundfutterbergung: 

Der Pachtgrund wird drei bis vier Mal jährlich gemäht und zu Silage- und Heuballen für die 

Winterfütterung gepresst. Zudem wird rund ein Hektar Mais zugekauft und zu Maisballen ge-

presst. 

 

Baulicher Bereich (Lösungen, Überlegungen, Umbau): 

Erneuerung des Wirtschaftsgebäudes 1992 

Erneuerung des Wohnhauses 2014 

Bau einer Maschinenhalle 2020 

 

Einkommensstandbein: 

Verkauf von Zuchttieren 

Verkauf von Hirsche im Ganzen oder in Hälften 

Direktvermarktung von küchenfertig vakuumiertem Wildfleisch und Wildfleischprodukten, 

Weidegänse, Masthenderl und Honig 

 

Unsere/meine Überlegungen für die nähere Zukunft: 

 Bau einer Maschinenhalle mit Hühnerstall und Photovoltaik-Anlage 

 Ausweitung des Betriebszweiges Mastgeflügel 

 Bau eines Hofladens 

 Qualitätssicherung und Erhalt der Kundenzufriedenheit 

05. November 2020 

Ing. Paula Gschwantner 

Bezirksbauernkammer Linz Urfahr 
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